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61. AUSSCHREIBUNG FREIER STELLEN AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT 
KLAGENFURT 

61.1 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. §§ 107 Abs. 1 i.V.m. 128 Universi-
tätsgesetz 2002 folgende Stellen zur Besetzung aus: 
 

eine Technikerin/einen Techniker  
(im Beschäftigungsausmaß von 100 %) 

 
oder 

 
zwei Technikerinnen/zwei Techniker  
(im Beschäftigungsausmaß von je 50 %) 

 
im Fachbereich Verkehrsinformatik, Institut für Informatik-Systeme, Fakultät für Wirt-
schaftswissenschaften und Informatik. Beginn des/der zunächst befristeten Angestell-
tenverhältnisse/s (Basis v2/2) ist der 1. März 2006. Beschäftigungsdauer: bis 16. Ok-
tober 2010 mit der Option auf Überleitung in ein unbefristetes Dienstverhältnis bzw. in 
unbefristete Dienstverhältnisse. 
 
Aufgabenbereich: 

- Betreuung von Hard- und Software-Laboren 
- Entwicklungsarbeit (Hard- und Software) 
- Rechner- und Netzwerkadministration 
- Anschaffungen 

 
Voraussetzungen: 

- Matura, vorzugsweise unter Einschluss technischer Fächer 
- Englisch in Wort und Schrift 

 
Erwünscht ist: 

- Einschlägige Berufserfahrung 
 
Die Universität Klagenfurt strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim technischen 
Personal an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis zum 31. Jänner 2006 an die Alpen-
Adria-Universität Klagenfurt, Referat für Allgemeine Universitätsverwaltung, Universi-
tätsstraße 65-67, 9020 Klagenfurt, zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von entstandenen 
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen 
 
Weitere Informationen erteilt: 
Prof. Dr.-Ing. K. Kyamakya 
Email: kyamakya@isys.uni-klu.ac.at 

 
 

61.2 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. §§ 107 Abs. 1 i.V.m. 128 Universi-
tätsgesetz 2002 folgende Stelle zur Besetzung aus: 
 

Sekretärin/Sekretär 
 
am Institut für Unterrichts- und Schulentwicklung (IUS), Fakultät für Interdisziplinäre 
Forschung und Fortbildung, im Beschäftigungsausmaß von 50 % (Basis v3). Das Ar-
beitsverhältnis ist bis 31.12.2006 befristet. Voraussichtlicher Beginn des Angestellten-
verhältnisses ist der 1. Februar 2006. 
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Der Aufgabenbereich umfasst: 
- Unterstützung des Sekretariats des Projekts IMST3  
- Bearbeitung der Reiserechnungen 
- Mitarbeit bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 
 
Voraussetzungen: 
- Einschlägige Ausbildung oder Erfahrung im Sekretariatsbereich 
- Kenntnisse im EDV-Bereich (MS Office) 
- Organisatorische Fähigkeiten 
 
Erwünscht sind: 
- Gute Team- und Kommunikationsfähigkeit 
- Erfahrung in Büro-, Projekt- und Verwaltungsadministration 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim Personal an und fordert 
daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf.  
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 25. Jänner 2006 an die Alpen-
Adria-Universität Klagenfurt, Referat für Allgemeine Universitätsverwaltung, Universi-
tätsstraße 65-67, 9020 Klagenfurt zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von entstandenen 
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen.  
 


